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LIEBE FANS!
Ich darf Sie herzlich zu unserem Heimspiel gegen die zweite Mannschaft des FC Schalke 
04 im Häcker Wiehenstadion begrüßen. Hinter uns liegt mit dem 1:0 bei der U 23 von 
Borussia Mönchengladbach ein wichtiger Erfolg, an den wir nun auch gegen ein weiteres 
talentierte Nachwuchsteam anknüpfen wollen.

Der Sieg in Mönchengladbach war die richtige Reaktion auf das ernüchternde 0:4 im 
Heimspiel zuvor gegen den Wuppertaler SV. Wir hatten uns die Partie gegen einen großen 
Namen der Liga natürlich ganz anders vorgestellt und wollten nach unserer Siegesserie 
auch gegen ein weiteres Top-Team bestehen. Dann so zu verlieren, hat uns entsprechend 
lange beschäftigt. In der Art und Weise, wie wir gegen die zweite Mannschaft von Borussia 
Mönchengladbach aufgetreten sind, haben wir uns selbst wiedererkannt. Wir standen 
hinten stabil und wurden offensiv immer wieder gefährlich. Mit dem Tor nach einer 
Standardsituation konnten wir uns für die erwachsene Vorstellung belohnen. Den  

„Mir standen überhaupt keine Stürmer zur Verfügung. 
Rechtsverteidiger Kevin Dabo und Innenverteidiger 
Hajdar Shala musste ich auf Grund fehlender Alter-
nativen im Angriff aufstellen. Dennoch waren wir in 
vielen Partien auf Augenhöhe, kassierten beispielswei-
se bei der 1:2-Niederlage gegen den Aufstiegsaspiran-
ten Rot-Weiß Oberhausen den Gegentreffer erst in der 
Nachspielzeit.“

Zuvor waren Sie für den Mittelrheinligisten Blau-
Weiß Friesdorf tätig. Was sind aus Ihrer Sicht die 
größten Unterschiede zwischen den beiden Ligen?

„Von den Strukturen unterscheiden sich beide Vereine 
nicht besonders. Dafür trennen die beiden Spielklas-

sen Welten. In der Regionalliga sind die Spieler tak-
tisch besser geschult, es wird schneller umgeschaltet 
und physisch auf einem viel höheren Niveau gespielt.“

Auch für Sie war die Regionalliga Neuland. Was 
nehmen Sie persönlich mit aus den letzten drei 
Monaten?

„Ich habe in dieser kurzen Zeit viele Kontakte zu an-
deren Trainerkollegen knüpfen können und für meine 
weitere Arbeit sehr viel gelernt.“

Wie geht es mit Ihnen weiter?

„Mein Vertrag läuft zum Saisonende aus und wurde 
auch nicht verlängert. Ich hoffe, dass ich mich mit 
meiner Arbeit für einen Regionalligaverein empfehlen 
konnte, will aber zumindest in der neuen Saison einen 
ambitionierten Oberligisten trainieren.“

Wie schätzen Sie die Aufgabe beim SV Rödinghau-
sen ein?

„Wir haben nichts zu verlieren. Jeder Gegner, der 
jetzt gegen Herkenrath spielt, fordert drei Punkte ein. 
Das wird in Rödinghausen nicht anders sein. Unsere 
Mannschaft wird aber so vorbereitet sein, dass man 
uns nicht so einfach vom Platz fegt.“

Giuseppe Brunetto 
Cheftrainer TV Herkenrath
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Heute steht die Partie gegen den formstarken SV 
Rödinghausen auf dem Programm. Worauf kommt 
es an?

„Der SVR verfügt über eine gute Mannschaft und ist 
für mich ein Geheimfavorit für die Meisterschaft. Ich 
habe Rödinghausen beim 1:3 in Wegberg-Beeck be-
obachtet. Dieses Spiel werde ich aber - genau wie das 
8:1 bei Westfalia Rhynern - nicht überbewerten. Für 
uns geht es darum, so stabil aufzutreten wie zu Sai-
sonbeginn und vorne die Chancen besser zu nutzen. 
Dann ist auch in Rödinghausen etwas möglich.“

Beim SV Rödinghausen treffen Sie auf Ihren 
Kollegen und früheren Bundesliga-Innenverteidiger 
Alfred Nijhuis. Wie gut kennen Sie ihn?

„Schon zu Alfreds Zeit beim ASC Schöppingen sind wir 
uns regelmäßig über den Weg gelaufen. Das ist jetzt 
mehr als 25 Jahre her. Beim Wegberg-Spiel haben wir 
uns zum letzten Mal gesehen und uns länger unter-
halten. Wir verstehen uns gut.“

Jetzt erhältlich bei:
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Rückenwind wollen wir nun mitnehmen. Mit der U 23 des FC Schalke 04 treffen wir 
erneut auf einen Gegner mit top ausgebildeten Spielern. Da können wir nicht einfach nur 
„mitkicken“. Wir müssen hart arbeiten, fleißig sein und dem Gegner zeigen, dass wir das 
Herrenteam sind. Wenn die Reihenfolge stimmt, wir also über den Kampf reinfinden und 
dann unsere fußballerischen Qualitäten an den Tag legen, bin ich zuversichtlich, dass wir 
die drei Punkte am Wiehen behalten werden.

Ihr
Daniel Flottmann
Kapitän des SV Rödinghausen
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ALEMANNIA BAUT 
TABELLENFÜHRUNG MIT LAST-
MINUTE-SIEG BEI U 23 DES 
FC SCHALKE 04 AUS
Spitzenreiter Alemannia Aachen hat sich in der 
Regionalliga West ein wenig vom ersten Ver-
folger 1. FC Bocholt abgesetzt. Der ehemalige 
Bundesligist gewann zum Abschluss des 22. 
Spieltages bei der zweiten Mannschaft des FC 
Schalke 04 nach einer turbulenten Partie 3:2 
(1:1) und führt nun mit drei Zählern Vorsprung 
die Tabelle an. Für das Team von Aleman-
nia-Trainer Heiner Backhaus war es bereits der 
achte Erfolg nacheinander. Die zuvor punktglei-
chen Bocholter hatten am Samstag gegen die 
U 21 des SC Paderborn 07 ihre erste Heimnie-
derlage (0:1) kassiert. 
Vor 1.200 Zuschauer*innen im Gelsenkirchener 
Parkstadion konnte Niklas Castelle (18./60.) 
zwar zweimal für den Schalker Nachwuchs die 
Aachener Führungstreffer von Bastian Müller 
(16.) und Anton Heinz (55.) jeweils ausgleichen. 
Tief in der Nachspielzeit nutzte aber der einge-
wechselte Marc Brasnic (90.+7) einen Foulelf-
meter zum Endstand. Wegen unsportlichen Ver-
haltens sah der Schalker Kapitän Tim Albutat 
noch die Rote Karte (90.+7).

Gut erholt von der Niederlage im Topspiel bei 
Alemannia Aachen (1:3) präsentierte sich Rot-
Weiß Oberhausen, gewann beim Aufsteiger 
FC Gütersloh 4:0 (2:0) und behauptete Rang 
fünf. Mit seinen Saisontreffern zwölf und 13 
stellte Routinier Moritz Stoppelkamp (8., Fou-
lelfmeter/22.) für die „Kleeblätter“ vor 1.706 
Besucher*innen die Weichen auf Sieg. Nach der 
Pause sorgten Kapitän Sven Kreyer (56.) und 
Cottrell Ezekwem (64.) für den Endstand. Die 
Gastgeber gingen erstmals nach zwei Siegen 
wieder leer aus.

Bocholter Heimserie reißt vor 2.081 Fans
Der 1. FC Bocholt musste sich zum ersten Mal 
in dieser Saison vor heimischer Kulisse „Am  

 
 
 
 
 
 
Hünting“ geschlagen geben. Gegen die zweite 
Mannschaft des SC Paderborn 07 unterlag der 
Tabellenzweite vor 2.081 Zuschauer*innen 0:1 
(0:0). Den einzigen Treffer der Begegnung steu-
erte Moritz Flotho (59.) für die Gäste aus Ost-
westfalen im zweiten Durchgang bei. Für den 
21 Jahre alten Angreifer war es das sechste Tor 
in dieser Saison. Er profitierte dabei von einem 
missglückten Klärungsversuch von Bocholts 
Torhüter Lucas Fox, der zuvor mehrfach stark 
gehalten hatte. Der SCP07-Nachwuchs vergrö-
ßerte durch den siebten Sieg in der laufenden 
Spielzeit den Abstand zu den Abstiegsrängen 
auf neun Punkte.

Wegberg-Beeck auch unter Schmalenberg sie-
glos
Für den FC Wegberg-Beeck ging auch das zwei-
te Spiel unter der Regie von Co-Trainer Mike 
Schmalenberg, der nach der Trennung von sei-
nem bisherigen „Chef“ Mark Zeh interimsweise 
die Trainingsleitung übernommen hat, verloren. 
Beim 1. FC Düren unterlag das Team 0:3 (0:1) 
und bleibt nach der sechsten Niederlage in Fol-
ge auf einem Abstiegsplatz. Für die Hausherren, 
die ihren sechsten Tabellenplatz festigten, traf 
Julijan Popovic (15.) im ersten Durchgang zur 
Führung. In der Schlussphase schraubte dann 
Joker Romeo Aigbekaen (85./90.+2) mit einem 
Doppelpack das Ergebnis weiter in die Höhe.

Rundblick Regionalliga West
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... den Kreislauf in Schwung 
bringen, im SaunaPark.

... den Körper aktivieren,
im FitnessClub.

... gesunde Erfrischungen 
genießen, im KochWerk.

... vorbeugend aktiv bleiben, 
in der PräventionsWelt.

... vorbeugend aktiv bleiben, 

AUSZEIT in der VitaSol Therme 

�e��u�e�...�e��u�e�...
... zur Ruhe kommen, in 

der ThermenLandschaft.
... Entspannung � nden, 

in der WellnessLounge.



ZUSCHAUER DER
REGIONALLIGA WEST

VEREIN LETZER SPIELTAG GESAMT HEIMSPIELE SCHNITT
Alemannia Aachen --- 174.400 11 15.855

Rot-Weiß Oberhausen --- 36.419 11 3.311

Wuppertaler SV 2.567 31.536 10 3.154

Fortuna Köln 1.327 28.113 12 2.343

1. FC Bocholt 2.081 24.684 12 2.057

FC Gütersloh 1.706 22.074 13 1.698

SSVg Velbert --- 11.685 11 1.062

1. FC Köln U 21 --- 8.215 10 822

SC Paderborn 07 U 21 --- 8.145 10 815

Rot Weiss Ahlen 601 7.614 10 761

SV Lippstadt 08 --- 6.685 9 743

Bor. Mönchengladbach U 23 372 8.150 11 741

1. FC Düren 705 7.605 11 691

SV Rödinghausen --- 6.347 10 635

SC Wiedenbrück --- 5.656 10 566

Fortuna Düsseldorf U 23 450 6.239 12 520

FC Wegberg-Beeck --- 4.390 10 439

FC Schalke 04 U 23 1.200 4.554 11 414
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„AUF UNS WARTET ERNEUT EIN DICKES BRETT“
Seitdem Jakob Fimpel im März 2022 die damals abstiegsbedrohte U 23 des FC Schalke 04 als 
Trainer übernommen hat, geht es für die älteste Nachwuchsmannschaft des Zweitligisten in 
der Regionalliga West deutlich nach oben. Dennoch bleiben auch Rückschläge nicht aus. So 
musste der 34-Jährige am zurückliegenden Spieltag gegen Tabellenführer Alemannia Aachen 
eine ganz bittere 2:3-Heimniederlage hinnehmen, die erst tief in der Nachspielzeit durch einen 
Foulelfmeter besiegelt wurde. An diesem Samstag, 14 Uhr, sind die Königsblauen als Tabelle-
nachter beim SV Rödinghausen zu Gast, der aktuell einen Punkt weniger auf dem Konto hat. 
Vor der Partie sprachen wir mit Jakob Fimpel.

Herzlich willkommen in Rödinghausen, Herr Fimpel! Im Nachholspiel bei Rot Weiss Ahlen 
und auch zuletzt gegen Tabellenführer Alemannia Aachen musste sich Ihr Team jeweils 2:3 
geschlagen geben. Wie bewerten Sie die beiden Partien?
Fimpel: „Zwei Spiele in so kurzer Zeit auf diese Art und Weise zu verlieren, ist schon hart. In Ah-
len lagen wir 2:0 in Führung und kassierten den entscheidenden Gegentreffer trotz Überzahl. 
Auch gegen Alemannia Aachen war mehr für uns möglich. Wir haben sehr ordentlich gespielt, 
müssen die positiven Dinge mitnehmen.“

Ihr Kapitän Tim Albutat hat sich in der hektischen Schlussphase gegen Aachen zu einer 
Unsportlichkeit hinreißen lassen und die Rote Karte gesehen. Wie schwer wiegt der Ausfall?
Fimpel: „Wir haben mit der letzten Aktion des Spiels in der Nachspielzeit einen umstrittenen 
Elfmeter gegen uns bekommen. Wut und Enttäuschung entluden sich in der ersten Emotion. 
Der Schiedsrichter hätte die Worte, die nicht unter die Gürtellinie gingen, aus unserer Sicht 
auch überhören können. Der Ausfall unseres Kapitäns tut natürlich weh.“

Trotz der Rückschläge steht nach wie vor ein einstelliger Platz zu Buche. Über welche Ent-
wicklung haben Sie sich in dieser Saison besonders gefreut?
Fimpel: „Wir haben gezeigt, dass wir auch mit den Top-Teams der Liga mithalten können. Durch 
verschiedene Konstellationen, die bei einer U 23 normal sind, haben wir uns stabilisiert und 
bringen immer wieder gute Leistungen auf den Platz.“

Dennoch gelangen in den zurückliegenden neun Begegnungen nur zwei Siege. Was hat 
gefehlt, um sich in dieser Phase mehr zu belohnen?



Fimpel: „Man sollte nicht vergessen, dass 
wir vor und nach der Winterpause ein sehr 
strammes Programm zu absolvieren hatten. 
Unter anderem mussten wir gegen die Spit-
zenteams Alemannia Aachen, 1. FC Bocholt, 
Fortuna Köln und Wuppertaler SV antreten. 
Die Partie gegen die U 23 von Borussia 
Mönchengladbach haben wir souverän 2:0 
gewonnen und in Ahlen den greifbar nahen 
Sieg aus der Hand gegeben.“

In welchen Bereichen kann die Mannschaft 
vor allem noch zulegen?
Fimpel: „34 Gegentore nach 22 Spielen sind 
definitiv zu viel. Wir haben uns einige indi-
viduelle Fehler erlaubt, die dann auch oft 
bestraft wurden. Das gehört bei der Ent-
wicklung einer U 23-Mannschaft aber dazu. 
Dennoch müssen wir uns in diesem Bereich 
verbessern.“

Welchen Eindruck haben Sie vom nächsten 
Gegner SV Rödinghausen?
Fimpel: „Der SV Rödinghausen hat eine sehr 
abgezockte, clevere Mannschaft, die in den 
letzten Jahren immer oben in der Tabelle zu 
finden war. Auf uns wartet erneut ein dickes 
Brett. Um erfolgreich sein zu können, müssen 
wir Geschwindigkeit in unser Spiel bekom-
men und durch Umschaltaktionen unsere 
Chancen suchen.“

Wer steht Ihnen nicht zur Verfügung?
Fimpel: „Unser Angreifer Pierre-Michel Lasog-
ga fällt nach seiner Schulter-Operation noch 
auf unbestimmte Zeit aus. Auch mit Routinier 
Andreas Ivan steht mir eine weitere Offensiv-
kraft nicht zur Verfügung. Gleiches gilt für 
Mittelfeldspieler Tim Giesen, der sich nach 
muskulären Problemen im Aufbautraining 
befindet. Winterzugang Felix Allgaier ist 
nach seinem grippalen Infekt zurück im Trai-
ning, könnte eine Alternative sein.“

Jakob Fimpel 
Cheftrainer FC Schalke 04 U23

GASTEBLOCK
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NEU!

Dass der SV Rödinghausen im Rahmen des 24. 
Spieltages mit Alemannia Aachen am kommen-
den Samstag, 2. März, ab 14 Uhr auf den aktu-
ellen Tabellenführer der Regionalliga West tref-
fen würde, haben vor einem halben Jahr wohl 
nicht allzu viele Beobachter gedacht. Vor dem 
Hinspiel Mitte September lagen die Aachener 
mit nur einem Sieg aus den ersten sechs Spielen 
auf dem elften Rang - mit bereits zehn Punkten 
Rückstand auf die Spitze. Seitdem aber Heiner 
Backhaus das Team erstmals beim 1:0 im ersten 
Aufeinandertreffen mit dem SVR betreut hat-
te, geht es für den ehemaligen Bundesligisten 
steil bergauf. Nach 16 Begegnungen unter dem 
42-Jährigen steht die beeindruckende Bilanz 
von 41 Punkten zu Buche. Lediglich in drei Be-
gegnungen (zwei Unentschieden, eine Niederla-
ge) gingen die Aachener nicht als Sieger vom 
Feld.

Seit einigen Wochen gehört Backhaus, der in 
seiner aktiven Laufbahn unter anderem für Rot-
Weiss Essen, Hannover 96 und den 1. FC Union 
Berlin aktiv war und als Trainer schon für den 
BSV Schwarz-Weiß Rehden, Rot-Weiß Koblenz 
und den BFC Dynamo arbeitete, zu den 17 
Teilnehmern des 70. Pro Lizenz-Lehrgangs am 
DFB-Campus. „Als Lehrgangsältester ist es eine 
Mischung aus Stolz und Ehre, dass ich bei der 
Ausbildung zur höchstmöglichen Lizenzstufe als 
Trainer dabei sein darf“, so Backhaus.

„Sollten wir mit Alemannia Aachen in die 3. 
Liga aufsteigen, dann benötige ich die Lizenz, 
um das Team weiterhin trainieren zu dürfen. 
Unabhängig davon bin ich jemand, der ein Le-
ben lang sein Geld mit dem Fußball verdient 
hat. Der Lehrgang ist in meiner Entwicklung ein 
wichtiger Schritt und bietet mir die Möglichkeit, 
künftig überall zu trainieren“, meint der der ge-
bürtige Wittener zu seiner Teilnahme. Durch die 
Ausbildung wird Backhaus nicht permanent bei 
der Mannschaft sein können. Negative Auswir-

kungen auf den weiteren Saisonverlauf erwartet 
er dadurch nicht. „Ich werde bis zum Saisonende 
insgesamt nur zehn Trainingstage verpassen. 
Ich kann mich während des Lehrgangs mit 
den besten Experten permanent austauschen. 
Die Dinge, die ich zum Beispiel im Bereich der 
Mannschaftsführung lernen werde, können im 
Saisonfinale noch sehr hilfreich sein.“

Seit 2013 versuchen die Grenzländer, die Re-
gionalliga wieder nach oben zu verlassen. Am 
nächsten dran waren die Schwarz-Gelben in der 
Spielzeit 2014/2015, in der die Aachener mit 
nur einem Punkt Rückstand auf die U 23 von 
Borussia Mönchengladbach den zweiten Platz 
belegten. Seitdem reichte es - auch wegen finan-
zieller Zwänge und gleich mehrerer Insolvenzen 
- maximal zu Rang sechs. Trotz des Fehlstarts in 
dieser Saison scheint diesmal wieder deutlich 
mehr möglich zu sein.

Die aktuelle Vereinsführung ist derweil nur 
kommissarisch im Amt. Im Frühjahr wollen die 
Verantwortlichen wichtige Pflöcke in Richtung 
Zukunft einschlagen. Das Präsidium hat das 
Datum für die Jahreshauptversammlung nun 
festgelegt. Die Mitglieder des Traditionsklubs 
werden sich am Mittwoch, 20. März, ab 19 Uhr 
in der Aula des Einhard-Gymnasiums in der Ro-
bert-Schuman-Straße treffen.

Neben dem Bericht von GmbH-Geschäftsführer 
Sascha Eller und der anschließenden Fragerun-
de stehen noch mindestens zwei Wahlen an: 
Der kommissarische Präsident Andreas Görtges 
und der kommissarische Vizepräsident Heiko 
Platz möchten sich - und damit den kompletten 
Vorstand - von den Mitgliedern offiziell bestäti-
gen lassen. Sehr wahrscheinlich wird es darüber 
hinaus weitere Wahlen geben. In den Gremien 
Präsidium, Verwaltungsrat und Wahlausschuss 
sind noch einige freie Plätze zu besetzen.

SV RÖDINGHAUSEN TRIFFT IM NÄCHSTEN HEIMSPIEL
AUF TABELLENFÜHRER ALEMANNIA AACHEN

AUSBLICK
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